
Liebe Delegierte der 60. Landesversammlung, 
 
die Klimakrise erfordert entschlossenes Handeln auf allen Ebenen.  
Politische Vorstände tragen die Verantwortung, innovative Formate wie die sächsische 
Senior*innen Vernetzung zu fördern und ältere Menschen aktiv in den 
Transformationsprozess einzubinden.   
Ihr Wissen und ihre Erfahrungen sind unverzichtbar, um eine nachhaltige Zukunft zu 
gestalten.  
Ich möchte dazu beitragen, dass Seniorinnen in Sachsen die Möglichkeit haben, sich 
aktiv an der politischen Willensbildung zu beteiligen und ihre Perspektiven 
einzubringen.  
Gerade die derzeitige politische Lage fordert uns alles ab und trotzdem müssen wir 
nach vorne schauen und dürfen unsere Ziele nicht aus den Augen verlieren. 
 
Mein Name ist Harry Hensler, ich bin 68 Jahre alt.  
Ich bin Vater und Großvater und war beru�lich als Projektmanager im Controlling und 
in der strategischen Planung tätig.  
Seit 2022 bin ich Rentner und wieder aktiv bei BUÜ NDNIS 90/DIE GRUÜ NEN. 
 
Mein Ziel ist es, die politische Partizipation älterer Menschen in Sachsen zu stärken. 
26,9% der Bevölkerung sind über 65 Jahre alt – eine wichtige Bevölkerungsgruppe, die 
wir besser in unsere politische Arbeit einbinden müssen.  
Durch meine langjährige Erfahrung im Au�bau von Arbeitsgemeinschaften und der 
Vernetzung sächsischer Senior*innen kann ich dazu beitragen. 
 
Die positive Abstimmung über die sächsische Senior*innen Vernetzung im 
Kreisverband Leipzig und das positive Feedback des Landesparteirates haben mich 
motiviert, mich für einen offenen Platz im Landesvorstand zu bewerben. 
 
Ich bin überzeugt, dass dieses Format die politische Partizipation der Senior*innen in 
Sachsen stärken wird.  
Die Weiterentwicklung unserer AGen und LAGen ist mir wichtig und soll aus dem 
Landesvorstand heraus strukturell, gerne durch mich, unterstützt werden. 
 
Als Initiator und ehemaliger Sprecher der LAG60plus in Brandenburg weiß ich, wie 
wichtig es ist, die Menschen mitzunehmen.  
Der demogra�ische Wandel wird in den neuen Bundesländern Auswirkungen haben 
und ich möchte meine Erfahrung einbringen, um mit BUÜ NDNIS 90/DIE GRUÜ NEN in 
Sachsen diese Herausforderungen anzunehmen. 
 
Mein politisches Engagement begann vor 52 Jahren.  
Ich engagiere mich seit 2009 für die Belange der Senior*innen in Vereinen wie dem 
VDK und Bürgerinitiativen.  
Seit 2022 engagiere ich mich mit dem Au�bau der LAG 60plus in Brandenburg und als 
Moderator der AG 60plus in Leipzig.  

https://59-lv-sachsen.antragsgruen.de/59-lv-sachsen/einleitung-der-sachsischen-senior-innen-vernetzung-54950
https://59-lv-sachsen.antragsgruen.de/59-lv-sachsen/einleitung-der-sachsischen-senior-innen-vernetzung-54950


In den 70er Jahren engagierte ich mich in der Anti-Atomkraft-Bewegung und im Protest 
gegen die Startbahn West.  
Diese Erfahrungen haben mich geprägt und mir gezeigt, wie wichtig Teamfähigkeit, 
Kommunikationsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen sind, um gemeinsam 
bündnisgrüne Politik in Sachsen voranzubringen und den Herausforderungen des 
Klimawandels sowie dem aufstrebenden Populismus zu begegnen. 
 
Als Projektmanager habe ich umfangreiche Erfahrung in der Planung und Umsetzung 
komplexer Projekte.  
Dabei konnte ich mein Organisationstalent und meine Führungskompetenz unter 
Beweis stellen.  
Diese Kompetenzen möchte ich im Landesvorstand einsetzen, um die Vernetzung der 
AGen und LAGen zu stärken, neue Mitglieder zu gewinnen und BUÜ NDNIS 90/DIE 
GRUÜ NEN in Sachsen zukunftsfähig aufzustellen. 
 
Ich bin ein Gründer, Gestalter und Kommunikator.  
Meine Vision ist die Stärkung der Basisdemokratie, mit Fokus auf Klimaschutz und 
soziale Gerechtigkeit sowie die politische Partizipation von Minderheiten. Ich möchte 
die Einbindung der Mitglieder in Entscheidungsprozesse verbessern, innovative 
Klimaschutzprojekte fördern und den Dialog mit Minderheitenorganisationen 
intensivieren.  
Dazu gehört auch der strukturelle Au�bau hin zu einer starken, selbstbewussten LAG 
60plus in Sachsen. 
 
Der demogra�ische Wandel bringt auch Fragen der Erinnerungskultur mit sich.  
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass die Erfahrungen der Senior*innen während und 
nach der Wende einen angemessenen Platz in unserer gesellschaftlichen Erinnerung 
�inden und als Teil unserer politischen Bildung wahrgenommen werden. 
 
Mehr Informationen über mich und meinen politischen Werdegang �inden Sie auf 
meiner Webseite: https://harry-hensler.de/beteiligung/das-wir-im-ich-staerken/  
 
Ich bedanke mich für Ihre Zustimmung und freue mich auf Ihre Fragen!
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